
Vorabentscheidungsersuchen des Hoge Raad der 
Nederlanden (Niederlande), eingereicht am 3. Oktober 
2012 — Jan Sneller/DAS Nederlandse Rechtsbijstand 

Verzekeringsmaatschappij NV 

(Rechtssache C-442/12) 

(2013/C 9/49) 

Verfahrenssprache: Niederländisch 

Vorlegendes Gericht 

Hoge Raad der Nederlanden 

Parteien des Ausgangsverfahrens 

Kassationsbeschwerdeführer: Jan Sneller 

Kassationsbeschwerdegegnerin: DAS Nederlandse Rechtsbijstand 
Verzekeringsmaatschappij NV 

Vorlagefragen 

1. Lässt Art. 4 Abs. 1 der Richtlinie 87/344/EWG ( 1 ) es zu, 
dass ein Rechtsschutzversicherer, der in seinen Versiche­
rungsverträgen festlegt, dass rechtlicher Beistand in Gerichts- 
oder Verwaltungsverfahren grundsätzlich von Arbeitneh­
mern des Versicherers gewährt wird, sich darüber hinaus 
ausbedingt, dass die mit dem rechtlichen Beistand durch 
einen vom Versicherten frei gewählten Rechtsanwalt oder 
Rechtsvertreter verbundenen Kosten nur dann abgedeckt 
sind, wenn der Versicherer der Ansicht ist, dass die Fallbear­
beitung einem externen Rechtsvertreter übertragen werden 
muss? 

2. Macht es für die Beantwortung der ersten Frage einen Un­
terschied, ob für das betreffende Gerichts- oder Verwaltungs­
verfahren rechtlicher Beistand vorgeschrieben ist oder nicht? 

( 1 ) Richtlinie 87/344/EWG des Rates vom 22. Juni 1987 zur Koor­
dinierung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften für die Rechts­
schutzversicherung (ABl. L 185, S. 77). 

Vorabentscheidungsersuchen des Landgerichts Hamburg 
(Deutschland) eingereicht am 11. Oktober 2012 — 

Werner Krieger gegen ERGO Lebensversicherung AG 

(Rechtssache C-459/12) 

(2013/C 9/50) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Vorlegendes Gericht 

Landgericht Hamburg 

Parteien des Ausgangsverfahrens 

Kläger: Werner Krieger 

Beklagte: ERGO Lebensversicherung AG 

Vorlagefrage 

Ist Artikel 15 Absatz 1 Satz 1 der Zweiten Richtlinie 
90/619/EWG des Rates vom 8. November 1990 zur Koordinie­
rung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften für die Direkt­
versicherung (Lebensversicherung) und zur Erleichterung der 
tatsächlichen Ausübung des freien Dienstleistungsverkehrs sowie 
zur Änderung der Richtlinie 79/267/EWG (Zweite Richtlinie 
Lebensversicherung) ( 1 ) unter Berücksichtigung des Artikels 31 
Absatz 1 der Richtlinie 92/96/EWG vom 10. November 1992 
zur Koordinierung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften für 
die Direktversicherung (Lebensversicherung) sowie zur Ände­
rung der Richtlinien 79/267/EWG und 90/619/EWG (Dritte 
Richtlinie Lebensversicherung) ( 2 ) dahin auszulegen, dass er einer 
Regelung — wie § 5a Absatz 2 Satz 4 VVG in der Fassung des 
Dritten Gesetzes zur Durchführung versicherungsrechtlicher 
Richtlinien des Rates der Europäischen Gemeinschaften vom 
21. Juli 1994 (Drittes Durchführungsgesetz/EWG zum VAG) 
— entgegensteht, nach der ein Rücktritts- oder Widerspruchs­
recht spätestens ein Jahr nach Zahlung der ersten Versicherungs­
prämie erlischt, selbst wenn der Versicherungsnehmer nicht 
über das Recht zum Rücktritt oder Widerspruch belehrt worden 
ist? 

( 1 ) ABl. L 330, S. 50. 
( 2 ) ABl. L 360, S. 1. 

Vorabentscheidungsersuchen des Gerechtshof te ’s 
Hertogenbosch (Niederlande), eingereicht am 15. Oktober 
2012 — Granton Advertising BV/Inspecteur van de 

Belastingdienst Haaglanden (kantoor Den Haag) 

(Rechtssache C-461/12) 

(2013/C 9/51) 

Verfahrenssprache: Niederländisch 

Vorlegendes Gericht 

Gerechtshof te ’s Hertogenbosch 

Parteien des Ausgangsverfahrens 

Klägerin: Granton Advertising BV 

Beklagter: Inspecteur van de Belastingdienst Haaglanden (kantoor 
Den Haag)
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